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Seite 230 (Aufgabe 15, Aussagen D und E) 

falsch: „Unabhängig davon, ob eine der beiden Marktseiten vollkommen starr oder voll-
kommen elastisch auf Preisänderungen reagiert, wird es immer dann zu einer Sen-
kung der gleichgewichtigen Menge kommen, wenn der Höchstpreis (Mindestpreis) 
unterhalb (oberhalb) des unregulierten Gleichgewichtspreises liegt.“ [D und E sind 
falsch.] 

richtig:  „Bei vollkommen starrer Nachfrage sinkt die Gleichgewichtsmenge bei einer Preis-
obergrenze. [D ist falsch.] Bei vollkommen elastischem Angebot sinkt die nachge-
fragte Menge bei einer Preisuntergrenze. [E ist falsch.] 
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